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auch die Rösebecker Gemeinde
zufrieden gestellt, meint Schlum-
mer. Eingerüstet ist die Kiröhe
schon seit Endevergangenen |ah-
res, damals wurde die Fassade ge-
reinigt.

Ietzt müssen noch der Turm,
der erst rund 100 Jahre alt ist,
weil der alte Kirchturm abge-
brannt war, neu gestrichen und
ein Teil der Bleche auf der Turm-
abdeckung ausgewechselt wer-
den. :

lm zweiten Bauabschnitt Ende
diesen, Anfang nächsten Jahres

an die lnnenrenovierung

In einem zweiten Bauab-
schnitt geht es dann Ende diesen
oder Anfang nächsten Jahres zur
Innenrenovierung der Kirche.
Hier stehen neben einem neuen
Anstrich auch eine neue Hei'
zungsanlage sowie die Umgestal-
tung des Chorraumes aufdem Re-
novierungsprogramm. Die St.
Mauritius-Kirche erhält einen
neuen Zelebrationsaltar, der das
bisherige Provisorium ersetzen,
soll.

Die Kosten ftir beide Bauab-
schnitte sind mit insgesarnt rund
einer halben Million Mark veran-
schlagt, wovon aufdie Außenre-
novierung etwa 300.000 Mark
entfallen. 80 Prozent der Gesamt-
kosten werden vom Generalvika-
riat in PaderÜorn übernommen,
den Rest muss die katholische Ge-
meinde Rösebeck selbst aufbrin-
gen.
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Eingerüstet Mit dem Anstrich des Turmei der St. Mauritius Pfarrkir
che Rö seb eck wir d die Auf enrenovierung ab geschlo isen. Foro FLöI

r i .

l ' ,

,,Wie ei ne Buttercremetorte"
Mitten in der Renovieitung der katholischen Pfarrkirche St. Mauritius Rösebeck ,,
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I Rösebeck Die Außenrenovie-
rung ist zum Teil schon abge-
schlossen, die ehemals weiße Fas-
sade des Kirchenschiffes hat ei-
nen neuen Anstrich bekommen.
,rWie eine Buttercremetorte"
sieht die katholische Pfarrkirche
St. Mauritius Rösebeck jetzt aus,
meint Pastor Siegftied Schlum-
mer schmunzelnd, überaus zu-
frieden ob des Resultats und der
nun positiven Resonanz in der
Bevölkerung.

,,Die Reno'fr erung der Pfarrkir-
che war innen und außen not-
wendig geworden", so der Pas'
tor. Der Zahn der Zeit nagte auch
an der Barockkirche aus dem 18.
Jahrhundert, die letzte Auffri-
schung hatte es Ende der 70-er
)ahre gegeben.

Mauern ziehen Feuchtigkeit
aus dem Boden, und
die Farbe blättefte ab

Nur hing die Gemeinde an
dem strahlenden Weiß des Got-
teshauses. ,,Doch die Kirche steht
auf einem feuchten Untergrund,
die Mauern ziehen Feuchtigkeit
und sind nass", erklärt Schlum-
mer. ,,Und die weiße Farbe blät-
terte ab. Auf ihr waren dann die
Feuchtigkeitsschäden am Ge-
mäuer sofort zu sehen,"

Ein neuer Farbton musste her:
Die Lösung mit einem leichten
Hauch von Beige-Grau habe nun


